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 Mitteilungsvorlage X öffentlich 
    

   nichtöffentlich 
 
TOP-Nr. Beratungsfolge 
  

 Straßenverkehrsausschuss 
 
 
 
Bezeichnung des TOP 
 

Errichtung von Querungshilfen auf der Poststraße 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 09.05.2001 
 

 
 
 
In der Sitzung vom 27.06.2001 hat der Straßenverkehrsausschuss der Stadt Kamen den 
Tagesordnungspunkt: „Errichtung von Querungshilfen auf der Poststraße“ beraten und 
einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, zu überprüfen, ob und wo im Straßenverlauf der Poststraße 
die Anlegung von Querungshilfen sinnvoll ist“. 
 
Der Straßenverkehrsausschuss der Stadt Kamen wurde per Mitteilungsvorlage in der Sit-
zung am 30.09.2002 über die Ergebnisse der Prüfungen infomiert. 
 
Danach wurde empfohlen, neben der bereits geplanten Fußgängerschutzinsel im Kurven-
bereich der Poststraße, in der Nähe des ehemaligen Hauptpostgebäudes, eine weitere 
Fußgängerschutzinsel am Einmündungsbereich Poststraße/Bahnhofstraße zu errichten.  
 
Nach Aussprache formulierte Herr Stahlhut für die SPD-Fraktion folgenden Sachantrag: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, die Fußgängerschutzinsel im Einmündungsbereich 
Poststraße/Bahnhofstraße vorbehaltlich der finanziellen Mittel im Jahr 2003 anzulegen.“ 
 
Der Straßenverkehrsausschuß stimmte diesem Antrag einstimmig zu. 
 
Zurzeit werden vom Fachbereich 60.1 die notwendigen Planungen mit dem Ziel durch-
geführt, die Maßnahme öffentlich auszuschreiben.  
Entsprechende Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2003 zur Verfügung. 
 
Es wird davon ausgegangen, dass die Fußgängerschutzinsel im Herbst diesen Jahres 
errichtet wird.  
 

Der Bürgermeister

Vorlage 
 
Nr. 65/2003 
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